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Stellungnahme der Stadt Finsterwalde zum Artikel „Klinik-Neubau wird 
wahrscheinlicher“ vom 14. März 2025 

Sehr geehrter Herr Claus, sehr geehrte Frau Lehmann, sehr geehrter Herr 
Liesegang, 

mit diesem Schreiben möchten wir zu Ihrem Artikel „Klinik-Neubau wird 
wahrscheinlicher“ vom 14. März 2025 Stellung nehmen. Wir sehen uns veranlasst, 
auf die unvollständige und einseitige Berichterstattung hinzuweisen und eine 
differenzierte Darstellung der Sachlage zu fordern. 

Ihr Artikel erweckt den Eindruck, dass die Diskussion um die Zukunft des Elbe-Elster 
Klinikums umfassend und ausgewogen geführt wurde. Tatsächlich wird jedoch 
ausschließlich die Sichtweise von Kreistagsabgeordneten wiedergegeben, die den 
vom Landkreis eingeschlagenen Weg unterstützen. Weder die Bürgermeister noch 
die Amtsdirektoren der betroffenen Kommunen wurden vorab befragt oder in die 
Berichterstattung einbezogen. Dies wirft Fragen hinsichtlich der journalistischen 
Sorgfaltspflicht auf, insbesondere im Hinblick auf eine ausgewogene und gründlich 
recherchierte Berichterstattung. Die Berichterstattung vermittelt ein verzerrtes Bild 
der Debatte und lässt wesentliche Perspektiven der betroffenen Kommunen 
unberücksichtigt, obwohl Ihnen sämtliche Schreiben und Pressemitteilungen der 
Stadt und der Kreistagsabgeordneten seit 2023 vorliegen. 
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Besonders problematisch erscheint weiterhin die im Artikel getroffene Unterstellung, 
dass Bürgermeister das Thema der Krankenhausentwicklung für einen 
mutmaßlichen Wahlkampf instrumentalisieren würden. Angesichts der Tatsache, 
dass die Kreistagssitzung nicht öffentlich war, ist unklar, auf welcher Grundlage 
diese Behauptung aufgestellt wird.  

Weiterhin möchten wir auf die fehlende öffentliche Transparenz der Kreistagssitzung 
vom 11. März 2025 in Falkenberg hinweisen. Der Landkreis hat in der Vergangenheit 
stets betont, dass dem Grundsatz der Öffentlichkeit Vorrang einzuräumen sei. Dass 
dies nun ausgerechnet bei einer so essenziellen Frage der Daseinsvorsorge nicht 
gilt, ist für uns nicht nachvollziehbar. Besonders die signifikante Kostensteigerung 
für den Klinikneubau auf nunmehr 300 Millionen Euro ist von erheblichem 
öffentlichem Interesse und hätte in einer transparenten Debatte behandelt werden 
müssen. Bereits 2023 hatten die Bürgermeister der Standortkommunen die 
ungenauen Kostenschätzungen kritisiert – diese Bedenken haben sich nun 
bewahrheitet. 

Zusätzlich kritisieren wir die selektive Vorabauswahl der Teilnehmenden an der 
Kreistagssitzung. Vertreter der betroffenen Kommunen sowie durch die Kommunen 
angemeldete Fachleute aus dem Gesundheitswesen und sogar Ärzte aus dem 
Klinikum wurden von der Diskussion ausgeschlossen. Dies stellt einen gravierenden 
Verstoß gegen demokratische Prinzipien dar und erschwert eine sachgerechte 
Entscheidungsfindung zur Zukunft des Elbe-Elster Klinikums. Warum findet sich 
dieser Umstand an keiner Stelle des Artikels wieder? 

Die Stadt Finsterwalde fordert daher eine kritische Aufarbeitung dieser 
Entscheidungsprozesse sowie eine öffentliche und transparente Berichterstattung 
zu diesem für die gesamte Region bedeutsamen Thema. Wir erwarten, dass die 
Lausitzer Rundschau künftig alle relevanten Perspektiven angemessen 
berücksichtigt und eine ausgewogene Berichterstattung sicherstellt. 

Für weitere Informationen verweisen wir auf die Ihnen bereits vorliegende 
Pressemitteilung der Stadt Finsterwalde vom 10. März 2025. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Miersch 
stellv. Bürgermeister 
 


